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Z. 375. .-,

K k ausschließende Privileftien
Das Hai'delsniinisleriuin hat unterm >0. Mai !858,

Zahl 9<i33^!tt47, dem ThomaS Holt. Maschinenfabrik
"«ten il, T l iest, Conti ada Chiadino Nr . l30 und ! 3 l ,
auf eine Verbesserung an Dampfschiffkesselöfen, wonach
°>e Maschine selbst mittelst eineS einfachen Hebeapparates
b>e Kleiiikohle aui l>ie zum Vtlbrennen derselben eingerich.
tete» Treppenröste schaffe, ein ausschlißendes Privilegium
»ur die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Priollegiumsbeschreibunf,, deren Geheimhaltung
N'cht angesucht lvllide, befindet sich im k, k. P, ivilegien,
Archive z» Jedermanns Einsicht i» ?lufbewahru!>g.

DaS Handelsministerium hat unterm !4. M a i 185»,
Zahl <)232^!0i6, d/m Perry G. Ga> diner zu New -Pork
"bei- Einschreiten seines Bevollmächtigten Georg Mäikl
'N Wien. Iosefstadt Nr. 107, auf eine Verbesse rnna.
an den konisch gewundenen Federn für Eiienbahinvaa,.-
N°nS und andere Zwecke und in dem Verfahren, die
starke dieser Feder» zu probiren und zu messr». »in
ausschließendes Psio,l,g,lim für die Douer von fünf
fahren ertheilt.

Die Prinilegiumsbeschreibunq, deren Geheimhal-
tung „icht angesucht n'urde, befindet sich im k. k. Psivi-
"g'e„.Archive zu Jedermanns Linslcht in Aufbewahrung.

Daö Handelsministerium hat untern, >4 Ma i 185«
^ ' ^ 2 3 ^ , 0 4 8 , den spanglermeistein EliaS Horowiy
und> ' Gultmann ü, Pesth, Höm'Masse 0ir. 6
des^! E,fil.dung e.ner eigenlhümllchen Konstruktion
schliß x " ' ^ ^ ^ ' ^ " ^ ' ^ p " ' " "b Heizofen .in aus
""then? P l ' v ' l l g ' " " ' für die Dauer eineS Jahres

haltu,^'^ ^"vllegiums - Beschreibung, deren Geheim.-
gien.)l,^"^s"cht wurde, befindet sich im t. t. Pnoile«

^°« '., Aufbewahrung.

Nr u^^"b<l's!ninisterium ^ t unterm l9. ?)?ai «858,
dem/', l ^ ^ ' ^ ' " Ioha»« Berlin, WertMrer bci
», ^ucsab,,^,,^» Zraoz ^al lari l , in Wien, ?llservorstadt

'»'. l44^ ^,^^ ^^^ Elfiodu!,^ und Veibesseiuiig >„ der
Erzeugung ^o,. Seide.,. u.,d Masch..,ei,l)üten, wornaä,
die Gerippe der Seidenhüte und die Krempen der
Malchmeichüce miS Leinwand und Seidenstoff bestehen
und mit einer aus verschiedenen Harzen zusammenges.tzcen
Sub,ianj getrankt werden, ein ausschließendes Primle'
gium für die Dauer ,i»es Jahres eicheilt.

Die Prioilegiumsbeschieibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich m, k. t. Privi lk'
git».Archive in ?lufbewahrung.

DaSHandelslninifterluil, hat unterm lt. . Mai »858,
«ahl « 9 l i ^ l t t l , , d,m Iul.uö Ritter v. Schaffer I n ^
genicur.. AWente,, der k. k. privil. Kaiser Fe.dinandS.-
^ o i d ^ h , , i» Wien, Stadt Nr. 587, aus .ine Ber-
^sserungan den ^otomociv FcueiU'igen, welche an jedcr
<okomotloe anzub-ingen sei, ein ausschließendes Privi^
"gium für die Dauer emcs IahreS erchellt.

Dle Pllvilegiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. t. Prioile.
gien Archire in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm l6 . M^ i lß58,
«"hl 8957^,0 10, dem?lugust l!enz, Fabr.es'GeschäftS.-
'Uy'er ii, W,e„, Schaumburgergrund Nr. 48, auf die

lfindung einer velbesserlen Kostrnttion von Mi l i tär -
^ '^ ""deren Zelten ein ausschließendes Privilegium für

^ u e r von zwei Iah,en ertheilt. !

Nick ^^Pl''"^9'u>"sbeschreibn!!g,de!en Geheimhaltung
Ai^, ""tt^sucht »ourde, befindet sich im k. k. Privilegien-

H'"e zu Jedermanns Einsicht in Aufbewahr.mg,

Hanl ^ ^and^lSministeum hat unt,rm l6 . Ma i d. I ,
de„,<>^^^.)98, dem Alerender L«ge, .'.olzhanbler. .md
has, ' ^ BcnoitPironnet, Holzzubereiter, beide wohn.
Ben ?<" ? ^ " ^ ' " Flantreich, über Einschreiten ihreS
c^,°""'acl)t,stlen Georg Mart l , Prioatbeamteu in Wien,
M . . , l i 1 ^ ' ^ ' ' ^ ' °"s d.e Erfindung e.nes e.gen.
trock ^ " ' ^ " f " d r e n s , alle Holzarten zu färben, z«
für d ' " ' ^ " ^ i " .hä ' t " ' . ein ausschließendes Privilegium
' o>e Dauer e,n,S Jahres erthe.lt

Die Priv.I.ammSbeschreibung, deren Gehe.n.hal.
" " '9 nicht angesucht wlü de. befindet sich im f. f. Privi l«,
s'en . Archive zu IedelManng Eilisicht m Aufbewahlung.

Z a h ^ « . ^ ' ^ " ' ' ' ' ' ' ' " ' ' ' ' ' ' ' ' ^ " '"'term l.-i. Ma i ,858.

über E 7 " M" ' " f " k tu r z>. l'ille .., F,ans,e.ch,
^ ' vat ^ 7 ' " ' ^ ^ ^voU...achtigt,n Georg Mar f i
E si7d a e " " ' ^ ' 7 ' 2 ° l e " " t Nr , 0 7 , auf die
" l " ,oung <,g,„,, VerfahrungSarten, im Großen und

auf ökonomische Weise Chlorbarium zu erzeugen, ein
ausschließendes Privilegium für die Dauer elueS Jahres
ertheilt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Geheimhalc
tung angesucht wurde, befindet sich imk. k. Privilegien»!
Aichlve in Aufbewahlung.

Z. 451. » (3) Nr. 73Ul.

^izitations - Kundmachung.

Von der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion
in Trieft wird hiemit bekannt gemacht, daß
der Bezug der allgemeinen Vcrzehrungsstcuel
in den aus dem angeschlossenen Ausweise er-
sichtlichen Steuerbezirken, und von den darin
angegebenen Steuerobjektcn am 9. September
!8.',8 im Wege der öffentlichen Versteigerung
in Pacht ausgeboten werden wird.

Die Pachtverhandlung wird für das Ver-
waltungsj^hr 1X59 mit oder ohne Vorbehalt
der stillschweigenden Erneuerung des Pachtver-
trages für die Verwaltungsjahre l l M l und
ltttt l gepflogen, und es wird im Falle eines
günstigen Erfolges mit demjenigen der Ver-
trag abgeschlossen werden, dessen Anbot über
den Fiskalpreis sich als der für das hohe Aerar
günstigste herausstellen wird.

Die Auörufspreise für jedes Pachtobjekt
sind ebenfalls aus dem angeschlossenen Aus-
weise zu entnehmen.

Von der Versteigerung sind alle jene Per-
sonen ausgeschlossen, welche die Gesetze zur
Abschließung von Verträgen überhaupt für un-
fahlg erklären, oder welche wegen Verbrechen
oder Vergehen gegen die Sicherheit des Ei-
genthums verurtheilt oder nur wegen Abgan-
ges rechtlicher Beweise losgesprochen, dann
jene, welche wegen Schleichhandels oder einer
schweren Gefällsübertrctung bestraft, oder bloß
wegen Abganges rechtlicher Beweise losgespro-
chen worden sind. Diejenigen, welche an der
Versteuerung Theil nehmen wollen, haben ei-
nen dem zehnten Theile des für die Verzehrungö-
steuerbezlrke festgesetzten Ausrufspreiscs gleich-

Das Handelsministerium hat unterm ,3. Ma i !8 i
Zahl 9 2 3 ^ , 0 4 4 , daS der Katharina Behm auf !
Erfindung einer Möbel Tapezlrung, »Tapezirung zu
Schuße gegen Schaben und Motten" genannt, unte<
lO. Mai l 657 ertheilte ausschließende Pn'oilegium a
die Dauer d,s zweiten Jahres verlängert.

kommenden Betrag in Barem oder in öffel
lichen Staatsobligationen zu Handen der Li
tations-Kommission als vorläufiges Reug,
zu erlegen. Auch kann dafür eine einverlei!
Pragmatikal - Sicherstellungs - Urkunde mit B
bringung des neuesten Grundbuchextraktes u
der neuesten Schätzungsurkunde überreicht w
den. Die im nachfolgenden Ausweise aufj
führten Steuer- und rücksichtlich Pachtbezii
werden zuerst einzeln, mit Ausnahme des Steu«
bezirkes Volosca uud Castelnuooo, ausgebot
werden, wornach erst zur Konkretal-Vcrhan
lung geschritten werden wird.

Außer den mündlichen Anboten ist gestatt,
auch schriftliche, mit einem l5 kr. Stempel vl
sehene Offerte für die Pachtung, entweder ein
einzelnen Bezirkes mit obiger Ausnahme, od
mehrerer, oder aller Bezirke zu machen. T
schriftlichen Anbote müssen jedoch vor dem A
fange der Lizitation, d. i. bis zum 9 Se
tember I858, l l Uhr Vormittag bei dem Vo
stände dieser k. k. Finanz. Bezirks-Direktic
überreicht, und mit den oben erwähnten Kai
tionsbeträgcn versehen sein.

Die schriftlichen Offerte werden nach bee,
digter mündlicher Versteigerung in Gegenwa
der Pachtlustigen eröffnet und bekannt gemacl
werden. Mi t der Eröffnung der schriftliche
Offerte schließt dcr Versteigerungsakt, und <
wird bis zum Zeitpunkte, wo von der komp«
tenten Behörde über denselben entschieden sei
wird, kein nachträglicher Anbot angenomme
werden.

Die weiteren allgemeinen Limitations- un
Pachtbedingnisse können beim hierortigen Ei
pedite in den gewöhnlichen Amtsstunden eing«
sehen werden.

A u s w e i s
über die Verzehrungssteuer-Pachtversteigerungen im Finanz-Bezirke Tr ies t für's

Verwaltutigsjahr 18355.

5 » Objekte, Ausruftpreiö O r t < T a g Zeitpunkt.

3 d,r ^ r u n g . Währ«., ^ lchetN ^ lchr is t^n 2 ^ ^

^ S t e u o r b e z i r k e v.rpach" «mz.ln Zusammen die Versteigerung , ^ . ^ „

' wird " f lT- f r ,^ st.Ikl. abllchalter. w.rd können

1 DelLt.'ueibi'zitkSessana Wein M>59«l> ! Vndcrs.,.! Am». Vis zum

i" s<'..em ganzen Um- und ^ W3t t^ ^ - N " 2 l ^ ^ ' K
fange . . . . Fleisch 97« 20 Direttion ! t l Uhr Vormittag«

in Trieft jVc>rmittag

2 Der stcucldez'rk (sastel. 357<t l l l l ^ Die Stfuelb«-
nuovo in seinem gan detto ^ W42 5l> detto detto detto ^ ^ u n d '

. . 47N4<> Volosca

3 Der ^teuelbczlrt Vo^ »20^ 5»tt ! u.»d,n Vs<rag
losca in seinem gan^ detlo ! »727j5<» detlo ' d.tto detto o. 777U si.
zen Umfanqe . . 5 2 5 - ! ""^bote,,,

4 Dle Sleuetgemelnden: ! !
Blainizza, BoUiunz, l
Cclnlkal,Üernolic,Do <»«,,'»««> I
l ina , D raga , V'.o , 252« 5 delto < detto detto l
^na»'l>, Ociste, Plebe^ " " z , ^ 7ft , !
nick, Rizmane «̂  Ser> , ^ ! l
vola des ^teuerbezir ! ^ !
kcs lZapodisslia . ' ^ ^ "

" 5 ? l l St<'l,crdez'rk (Zomer. '<t«l^^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ! ^ ^ ^ dstto
in seinem ganzen Um detto ^ , ! ^ ' ' !

s^__^——— — ^^i^5l l I
' Von der k. k. F,n...z Bezirks Direktion. - Trieft am ,9 . August ,858.



«N2

3. 1537. (') ) D D > ^ ^ ' l^'9.

Von tem k. k. Bezirksamt? Kra inburg, als
Gericht, wi ld dcr unbekannt wo befindliche«, Gertraud
Smolenk und deren allfalligen Rechtsnachfolgern hicmit
erinnert:

Es habe Frau Katharina M a y s ; durch Herrn
Dr . Josef Burner von Krainburg, wider dieselben
die Kl^qe ans Veriährt - und Erloschenerklä'rung
eines Eatzpostens ob 20 f l . L. W., «nli nr»««. «0.
M a i »858, Z. »8» 9 , hieramts eingebracht, wor
liber zur mündlichen Verhandlung die Tagsal-
zung auf dm 8. Dezember l. I , , früh 9 Uhr mit
dem Anhange des Z. 29 a. G . O. angeordnet und
den Geklaaten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Hr i r D r Franz Globozhnik von Krainbu'g als l^lii-.Unr-
u«l »,,'lmn auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dsssen werden dieselben zu dem Ende ucrstä'ndi-
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er
scheine:», oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen uno anher „ainhalt zu machen haben, widri
gcns t!e!c Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wi ld .

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
2tt. M a i ,858.

3 l538. ( l ) Nr . 2,95.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Krainburg , als Ge.
licht, wird dem unbekannt wo befindlichen Präten-
denten der zwei Waldantheile „ » dll»!ö hiermil
evinnert:

Es habe Johann Hia von S t . Georgen, wider
dieselben die Klage auf Ersitzuna, der odgesag-
ten zwei Waldanlhei le, n» t^o!« genannt, «uli
pr»6>>». 8. Jun i l 8 5 8 , Z. 2>95 , Hieramts einge-
bracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzlmg auf den 3. Dezember l. I . früh 9
Uhr mit dem Anhange des §. 29 a. G . O. ange.
ordnet, und den Geklagten wegen ihres unbekann'
ten Aufenthaltes Herr Dr . Josef Burger von Krain
bürg als (^m'»lor »<l »l:Ulln auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be«
stellen und anher namhaft zumachen haben, widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura
lor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
17. I u n l «858.

Z? » 5 5 9 7 ( l ) Nr. 2337.
E d i k t .

Von dem t, k. Bezirksamts Treffen. als Ge.
richt, wi<d rund gemacht:

M i t Bezug auf das Edikt vom 3. M a i d. I , ,
Z. 1255, wird in der Exckutionssache des Iusef
Vischnikar von Bresou. gegen Johann Kupriva von
Klanz, poln. schuldigen l 7 , fl. >4 kr. <:.»<>., nach.
dem zur zweiten exelutiven Feilbietung der im Grund
buche von Tdurn Gallenstein »nli Urb. Nr. 3» vor
kommenden "., Hübe am 23. d. M . kein Lizitant
erschienen war, nunmehr zur dritten Feilbictung am
2 2. S e p t e m b e r d. I . von 10 b,S l ! Uhr Vor
mi'tags in loco Klanz bei heil. Kreuz mit dem vori-
gen Anhange geschritten wird.

. Tressen <,m ?4. August l858,

Z. ,546. ( ! ) Nr 2420
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirfsamte zu Lack, als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das «nsuchen des Gregor Inglitsch
von Po'Iland, gegen Valcnl in Pototschnig von Bukou
verch, wegen aus dem Vergleiche ddo. 3. Apri l
»857, Z. <3l2, schuldigen 70 fi. E M . c. » e., in die
exekulive öffentliche Versteigerung der, dem Letztein
gehörigen, im Grundbuche Herrschaft Lack «ul>
Uld, Nr. 1070 uorkommenoen. in Bukouverch Nr. 18
liegenden Hübe , im gerichtlich erhobenen Schal
zungs'verthe von 850 fl. E M - , gewilliget und zu,
Vornahme derselben die erste Feilbietungs .- Tag
satzung auf den 23, August, die 2. aul den 23. Septern
der und die 3. auf den 23. Ok lo^ r I. I , jrdes'.-
mal Vormit laas um 9 Uhr im Orte der Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil
zubietend. Realität nur bei der lttzten Fcilbietung
auch unter dem SchätzungSwlrtde an den Meist-
bittenden hintangegebln werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitationsbedingniffe können bei diese,« Ge^
richle in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 30.
J u n i 1858.

3. 3037.
A n m e r k u n g : Ueder Einverstandniß beider TheUe

wird die erste auf den 23. August d I an-
geordnete crekutive Feilbielung als abgehalten
angeschcn, demnach zur zweiten auf oen 23
September d. I . angeordneten Feilbictung ge
schritten werden.
-K. k. Bezi'ksamt Lack, als Gericht, am l8 .

August l858.

Z 1547 . ' ! ) Nr. 2 2 2 7 !
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Lack. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Pctcr Stano
nik, von hl. Geist H. Nr. 52, gegen Anna Kukoschar,
von ebendort Nr. »0, nun in Slravomer wohnhaft,
weqen aus dem Urtheile ddo. 29 Dezember «856, Z.
>87», schuldigen ! »6 si. 48 kr. E M , <:, «. o.< in die exe.
tutive öffeniliche Versteigerung der, dem Letztern gehöri,
gen, ilii Grundbuche der Herrschaft Lack «u!> Urv. Nr.
2348 vorkommenden, i» heil. Geist Z, l0 liegenden
Hübe, im gerichtlich erhobenen Schäl)nna,swertl)e von
2337 fl. 40 kr. E M , gewilliget und zur Voinahmc der.
selben die erste Fl'ilb>etung5tags,!yllng auf den 2>. Au,
,)ust, die 2. auf den 2». September und die 3, auf den 2 l .
October l I . , j^dlsnial vormittags un> 9 Uhr in dcr Ge,
llchtskanzlei mit dem Anhange bestinnn! worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der Ittztcn Feilbielling
auch unter dcm Schatzungsiverthe an den 'V^ifibie-
tenlen hintangkgsben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchscrlrakl
und die Lizitationsbldingniffc können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 12.
Jun i »858.

Z. 3089.
A n m e r k u n g : Ueber Einverstandniß beider Theile

wird die erste auf den 2 l . August d I . an-
geordnete exekutive Fcildietung als «bgehaltln
angesehen, demnach zur zweiten auf den 2 l .
September 0. I . angeordneten Feilbietung ge-
schritten werden.
K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am l8 .

August 1858. ^
8 7 7 5 5 ^ ( I ) Nr. 2232.

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirksamte S te in , als Ge-

richt, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Helena iltebernig

von Oberfeld, gegen Johann Schimenz von Nabcns.
berg, wegen aus dem Vergleiche ddo. «8. Februar,
Z. l»5tt, schuldigen 52 f l . 7 kr. E M . o. «. o , in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letzlern
gehörigen, im Grundduche Kreutberg »„!) Nettf.
Nr. 23 V», im gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe
von 22 sl. E M . , gewilliget und zur Vornahme
derfelben die drei Fcilbietungstagsatzungen auf den
«6. Stplember, c.uf den l6 . Oktober und auf
den «6, November d. I , jedesmal iUl'rmittags u>n
9 Uhr in di'efer Amtskanzlrl mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubielende Realität nur
bei der lehlen Feiloiclung auch unter dem >Tchatzungä.
werthe an den Melftbutcnden hlntangcgedln werde.

Das SchätzungZprotolvll, der GrundbuchSex.
lratt und d,e LizilalionÖbedmgnisse tönncn bei d,esr»n
Beziltsamte in den gewöhnlichen AüUsstunden einge-
sehen werden.

K. t. Bezirksamt Ste in , als G l i ch t , am 19.

Jun i »858. __ _ _
H. 1556. ( l ) Nr . 2505.

E d i k t .
Von dem k. k. Bczirksamte S t e i n , als Ge»

l icht , wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn Sigmund

Elar ia von S t e i n , gegen Alex. Kern von Kapla-
vaß, wegen lchuldigen 233 si. 58 k r .E . M . e. », « ,
die .xetutive öffentliche Versteigerung der, dem Lehtern
gehörigen, im Grundduche Kommenda S t . Peter «uli
Urb, Nr. »24 vorkomnnnoen Oanzhube, im gerichlllch
erhobenen Werthe pr. 4829 fl. 5 kr, und der eben»
daselbst «>,l» Urb. Nr. l 2 4 ' / , vorkommenden, auf
4043 fl. 2<i rr. bewertheten Ulealitat, glwilliget und
zur Vornahme derselben dlc orei FeilbietungStagfatzuN'
gen aus den «0. September, au> den » l . Ottu^er und
auf den »0. November I. I , , jedesmal Vor»
mittags um 9 Uhr ln der Gerichlskanzlel mit dem An-
h>>nge bestimmt, daß die feilzubietende Realität
nur l)e> der letzten Feilbietnng auch unter den»
Schatzungswerthc an dell Meistdiclenden hinlangegedeü
wcrl)e.

Das SchätzungSplutokull, der Grundbuchsrxtratt
und oic LizilatlonSbedingnlffe tonnen vel diesem
Änichte in den gewöhnlichen ümlSstunoen emgesehen
»verden.

K. k. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 20.
Juni »858,

Z. »558. (»> Nr . 3009
E d i k t .

Von dem t t. Bezirksamte Lack wi ld hiemit
bekannt g»macht, daß die exekutive Feilbielung des,
dcm Aüdleas Fabian und r6»r». dessen Erben in Lack
8u!» Haus Nr. »4 gehörigen, zu L.»ck «uü Konjk,
Nr. l4 gelegenen, im Grundbuche des Stadtdoml.
nl'ums Lack 8„l) Urb Nr. <3 vorkommenden, ann
liä) auf 945 fi. (Neunhundert s«ier^ig Iü 'n ! Gul»
den) geschätzten Hauses sammt A n . und Zugehör,
wegen rückstandigen l. f Steuern pr. 23 fl. 35'/^ kr.
angeordnet worden ist, und daß man die Feildietungs-
tagsatzungen auf t-cn 20. August, 24. September
uiid 29. Oktober 1858, jedesmal slül) 9 ,2 Uhr

s in dieser Amlskanzlci mit dem Neiiügen angeordnet
habe, d.,ß das Fcllbi<lungs.-O!.'lctt öei der 3. Feil«
dletlinffstagsatzulig auch unter den, Schätzwerlhe hint»
angegeben werden wi io.

Der ^rundbuchsertratt, dcr Katastral Vermes»
sunqsauszuq, so wie das SchätznngSprotokoll und
d,e Lizitationsbedingnisse erliegen hier zu Jedermanns
Einsicht. — Kanflulliqc werden hiezu eingeladen.

K. k, Bezirksamt L.,ck am »3, Ju l i »858.
Nr. 3«33
A n m c r k u n a Zur ersten Feilbielung ist kein Kauf»

Insti^er erschienen.

K. k, Vezittsamt Lock am 2 l . August »858.

Z. 15«2 (Î > Nr. 3405.
E d i k t .

Von dem r. k. Bezirksamt? Großlasckitz, als
bericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übn' das Ansuchen tes Barthclma Tom»
schilsch von ''Podpoljane, gegen Stefan Skul l von
Posni fou, wcgrn schuldigen 325 fi. E. M . «.»,«. ,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzten gehörig»» , im Grundbuche Auelsperg «„!)
Ulb. Nr. 7!16 und 803 , tlicklf. Nr. 669 <:! 67.^,4
l'lirkommendcn Hndrealilät sammt der dazu gehori-
gen Mahl» und Sägemühle, im gerichtlich erhobn
nen Schähungswerthe von »706 fi 50 kr. E M ,
gewilligst und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungstagsaßungen auf den ».September, anf den 7.
Oktober und auf den 8. November »858, jedesmal
Aormiltagb um !1 Uhr in der dirßgsrichtlichcn Amts»
kanzln mit dem Anhange bestimmt worden, daßdie
flilzubiltenbe Realität nur bei der ietzten Fciibiclung
auch unter dem Schatzungswerthe an den Meistoie--
tendcn hintanqeqebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundduchsex«
trakt und die ^izitalionsbedinqnisse lölln.'N bei die^
sem Gerichte in dcn sjewöhnlichen Amtsstundcn ein^
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt ^roßlaschitz , als Gericht, am
30. Jun i »858.

Z. l5S». ( l ) Nr. 3120.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirlSamte Kra inburg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchendes Herrn Josef Golob
von Prädaßl, gegen Valentin Golob von S t . G e " »
gen, wegen aus dem Urtheile vom 30. M a i l. I . ,
Z. 2033, schuldige» »2» fi. 2 2 ^ kr. E M . <:. ». <'.,
in die exekutire öffentliche Velst.iqeruna der, den«
!ielHtcr» gehörigen, >,„ ^»lilidbuche Flelidentdal »,,l»
Urb. Nr. 28« und im Grundbuche Mickclstetten «ul»
Urb. Nr, »23 vorkommenden, und zu S t . Ge.ora.en
gelegenen Halbhnben, beid, zusammen im gericht'
Iich erhobenen Schätzungswerlhe von 2420 fl. C M - ,
gewilligct und zur Vornahme dersell'en die exekutiven
Feildietungstagsatzungen auf den l . Oktober, auf den
3 November und auf den 7. Dezember l. I , , jedes»
mal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei
mjt dem Anhange bestimmt worden, daß die feil«
zubietende Nealilat nur bei der letzten Fcilbietung
anch unter dcm Schätzungswerthe an dcn Mcistbie.
tenden hintangegeben werden würde.

Das Schatzungsprototoll, der Gnindbllchslx,
trakt und die Lizitationsbcdingniffe können bei die-
sem Gecichte in den gewöhnlichen Amtsstllnben ein»
gesehen wcrdcii,

K. k Bezirksamt.ssrainl'urg, als Gericht, am

»9. August <855,

Z. 1563. ("i) Nr7 9??.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiköamtt Großlaschizh, als
Gerickl. wird hiemit bekannt geniachl :

Es sei über das Ansuchen des Herrn Dr.
Jul ius v. Wurzbach, für Frau Mat ia V i rant von
i!«idach, qe^en Johann Wambizl) von Germ, wc.
gen aus dem Vergleiche von, »7. Apri l »855, schul-
digen 64 fl, 26 kr. E. M . <>. », o. , in die exeru.
live öffentliche »ie'steigerung der, dcm Lchtern gehö'
li>,en, im Orundbuche von Aueiöpcrg »ul» Urb. Nr.
73 undRckt. Nr, 35 zu Gc,m liegenden '/, Hübe,
im gerichtlich crhobenen Schatzungswcrlhcvon «296
fl 30 kr. E M , , gewiüiget lind zur Vornahme der-
selben die drei F'ilbinunBtagsatzungen auf den 6.
August, anf den 7. ^cplember und auf dcn 6. Ok'
todtl jldesinal Vormittags um 9 Uhr biergerichls mit
dem Anhange bestimmt wurden, daß die feilzubit'
tende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dcm Schä'tznngswerthe an den Meistbietendt"
hintan^egeben werde

Das Hchatzungsprolokoll. der (Ärundbuchsts'
t>att und die LizitalionSbedingnisse können bei dieie"
Gerichk' >N den gewöhnlichen Aintsslunden e i»^ '
sehen Werdet.

K. k, Bezirksamt Großlaschitz. als Gericht, "M
2. März 1858.

Nr. 3272. ^ .
Da znr ersten Fcilbictxng kein Kauflnsti»," elschl"',

so wird am 7. September !«58 siolMlltass»
Hieramts zur zweiten Feilbietung mit d" , , H
hange geschritten werden. ,„ . . .
K k. Bezirksamt Großlaschizh, " ls Gerlcyl,

am 6. August »858.


